
Netzwerke und Schaltungen II

Übung 1
Effektiv/ Gleichrichtwert
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Übungsstunde (Freitag 10-12 Uhr):
1. Zusammenfassung der relevanten Theorie
2. Beispielaufgaben
3. Zeit für individuelle Fragen/individuelles Arbeiten

Die Übungsaufgaben können in Moodle abgegeben werden

Der Übungsplan kann im Moodle angesehen werden
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Übungsplan

,
Kahoot i

↳ miissen fiir Bonus !

Bonus :

Freitag Woche N : cibungsstunde N-☐ Tipps fair Serie N

bis Donnerstag Woche N+1 : Abgabe von Serie N iiber Moodle

• 85% oder mehr richtig →0,25 Notenbonus
• 60 -85% richtig : "linearer Bonus

"

( Bsp. 70% richtig → 0,1 Bonus)
• Weniger als 601. → kein Bonus



Prüfung

Zweigeteilte Prüfung:
• Aufgaben wie in den Übungsserien

– Zusätzliches Übungsmaterial auf Moodle

• Multiple-Choice Aufgaben
– Zu jeder Übungsserie ein Multiple-Choice Quiz auf Moodle
– Empfehlung: Multiple-Choice Quiz während dem Semester schon lösen und Fragen in der 

Übungsstunde und der Präsenzstunde stellen!

• Erlaubte Taschenrechner
– https://www.hpe.ee.ethz.ch/en/hpe/education/courses/netzwerke-schaltungen-ii.html

• Nur die offizielle Zusammenfassung ist erlaubt
– Daher am besten schon jetzt verwenden!
– Änderungsvorschläge können per Email gestellt werden
– Updates sind während dem Semester möglich
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• Die Aufgaben sind in Moodle als Simulationsmodele verfügbar

• Auf Moodle ist Lizenz für PLECS-Simulationssoftware verfügbar

• Simulationsaufgaben nicht  Teil der Übungen und nicht klausurrelevant
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Simulationen



THEORIE  FÜR DIE ÜBUNG
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BEISPIELAUFGABE
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Wiederholung: Grundbegriffe Wechselgrössen

• Scheitelwert bzw. Spitzenwert �𝒖𝒖
• Periodendauer T

• Frequenz 𝒇𝒇 = 𝟏𝟏
𝑻𝑻

• Winkelgeschwindigkeit ω = 𝟐𝟐π
𝑻𝑻
= 𝟐𝟐π𝐟𝐟

• Mittelwert ū = 𝟏𝟏
𝑻𝑻 ∫𝒕𝒕=𝒕𝒕𝟎𝟎

𝒕𝒕=𝒕𝒕𝟎𝟎+𝑻𝑻 𝒖𝒖(𝒕𝒕)𝒅𝒅𝒕𝒕

• Gleichrichtwert |ū| = 𝟏𝟏
𝑻𝑻 ∫𝒕𝒕=𝒕𝒕𝟎𝟎

𝒕𝒕=𝒕𝒕𝟎𝟎+𝑻𝑻 |𝒖𝒖 𝒕𝒕 |𝒅𝒅𝒕𝒕

• Effektivwert U = 𝟏𝟏
𝑻𝑻 ∫𝒕𝒕=𝒕𝒕𝟎𝟎

𝒕𝒕=𝒕𝒕𝟎𝟎+𝑻𝑻 𝒖𝒖(𝒕𝒕)𝟐𝟐 𝒅𝒅𝒕𝒕

• Phasenverschiebung ϕ
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Wiederholung: Zeigerdiagramm

• Sinusförmiges Zeitsignal 𝒖𝒖 𝒕𝒕 = �𝒖𝒖 𝒄𝒄𝒄𝒄𝒄𝒄(ω𝒕𝒕+ φ)

• Rotierender Zeiger �𝒖𝒖′ = �𝒖𝒖𝒆𝒆𝒋𝒋φ𝒆𝒆𝒋𝒋ω𝒕𝒕

• Zeiger �𝒖𝒖 = �𝒖𝒖𝒆𝒆𝒋𝒋φ

• Rücktransformation 𝒖𝒖 𝒕𝒕 = 𝕽𝕽(�𝒖𝒖′)=ℜ(�𝒖𝒖𝒆𝒆𝒋𝒋𝝋𝝋𝒆𝒆𝒋𝒋𝝎𝝎𝒕𝒕)
= �𝒖𝒖 𝒄𝒄𝒄𝒄𝒄𝒄(ω𝒕𝒕+ 𝒂𝒂𝒂𝒂𝒂𝒂(�𝒖𝒖))

• Zeiger können grafisch addiert und          
subtrahiert werden
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BEISPIELAUFGABE
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Strom-Spannungs-Beziehungen
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Beispielaufgabe 1

Bestimmen Sie für die gezeigte Spannung

• Mittelwert ū
• Gleichrichtwert ū
• Effektivwert U
• Spitze-Spitze-Wert 𝑢𝑢𝑠𝑠𝑠𝑠
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4.Bei spiele 1
"



Beispielaufgabe 2
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Gegeben:
𝑖𝑖 𝑡𝑡 = ̂𝚤𝚤 cos(ωt), ̂𝚤𝚤 =1A, ω = 1000𝐻𝐻𝐻𝐻, 𝑅𝑅 = 2Ω, 𝐿𝐿 = 1𝑚𝑚𝐻𝐻

• Berechnen Sie im Zeitbereich 𝑢𝑢𝑅𝑅 𝑡𝑡 und 𝑢𝑢𝐿𝐿(𝑡𝑡)
• Zeichnen Sie �𝑢𝑢L, �𝑢𝑢Rund 𝑖𝑖
• Zeichnen Sie �𝑢𝑢0
• Ermitteln Sie 𝑢𝑢𝑜𝑜 𝑡𝑡 = 0𝑠𝑠 und 𝑖𝑖 𝑡𝑡 = 0𝑠𝑠
• Ermitteln Sie 𝑢𝑢𝑜𝑜(𝑡𝑡 = ⁄𝑇𝑇 8 ) und i(𝑡𝑡 = ⁄𝑇𝑇 8 )

4.Bei spiele 1
"
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